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Mitgliederversammlung der Bürgerlichen Vereinigung Turgi 
vom Mittwoch, 13. November 2019 
_______________________________________________________________________ 
22 Mitglieder der Bürgerlichen Vereinigung Turgi (BVT) fanden sich am Mittwoch, 13. November 
zur Mitgliederversammlung in der Reformierten Kirche Turgi ein. 
Die regelmässigen Themen wie Finanzen, Gemeindefusion, Fussballplatz, Finanzen und 
Gewerbeentwicklung wurden in verkürzter Form behandelt, um Raum zu geben für die aktuellen 
Themen Bauzone Bahnhof Süd und Sozialhilfekosten. 
 
Sollen auf dem Bahnhofareal Süd 8 Geschosse bewilligt werden? Die Bedenken bestehen 
bezüglich Aussehen, Vorortbildung, Ghettobildung und unvorteilhafte Bewohnung und Verlust der 
Einflussnahme auf  unvorteilhafte Überbauungsprojekte. Der Gemeinderat wird an der 
kommenden Gemeindeversammlung detailliertere Informationen zu diesen Punkten abgeben, um 
dem Bürger den Entscheid zu erleichtern. 
 
Der Artikel in der AZ zu den hohen Sonderkosten für einige Bewohner von Turgi hat schockiert. 
Gemeindeamman Schoop wurde mit Fragen dazu bestürmt. Wie ist es möglich, dass die KESB im 
Alleingang extrem teure Sonderschulungen und Therapie-Massnahmen verordnen kann, welche 
die Gemeinde unabhängig von ihrer Finanzkraft bezahlen soll, und sie nicht den geringsten 
Einfluss darauf nehmen kann. Wie hiess es noch? Wer zahlt, befiehlt. Hier ist es umgekehrt. 
Massnahmen treffen zu können, ohne auch eine Kostenverantwortung zu haben, sind auf keinen 
Fall optimal, weder für die Gemeinde, noch für die betroffenen Personen. Wir danken dem 
Gemeinderat, dass er dagegen auf Kantonsebene vorgehen wird. 
 
Wir danken allen Mitgliedern für die Mitarbeit und unseren Behörden- und Kommissionsmitgliedern 
für ihren Einsatz zum Wohl der Gemeinde. 
 
Im Anschluss hielt Sabine Landis, Anthropologin, einen Vortrag über die Gesichtsrekonstruktion ab 
einem menschschlichen Schädel. Dazu waren auch weitere interessierte Personen aus Turgi und 
Umgebung erschienen. Es wurde dargestellt, wie die Rekonstruktion abläuft, und was möglich ist, 
und was nicht. Dazu wurden viele Fragen gestellt und auch kompetent beantwortet. 
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